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Das Haus Nostitzstraße wurde 1998 von der 
evangelischen Kirchengemeinde Heilig Kreuz-
Passion gegründet und befindet sich seit Juli 
2020 in der Trägerschaft der Neue Chance 
gGmbH.

Die Neue Chance gGmbH bietet seit 2010 
flexible Unterstützung bei Wohnungsnot und 
persönlichen Schwierigkeiten in allen Berliner 
Bezirken. 

Anfahrtsbeschreibung
Fußläufig zur Haltestelle Mehringdamm 
(U6, U7, Bus 140, Bus M19)Haus Nostitzstraße

Nostitzstraße 6/7 
10961 Berlin - Kreuzberg 

Leitung: Ulrich Davids

Verwaltung 
Tel. 030/ 69 50 95 69 
Fax: 030/ 69 50 31 98 
E-Mail: nostitz@neuechance.berlin

Sozialarbeit 
Tel. 030/69 50 91 50
Fax: 030/81 49 23 53
E-Mail: nostitz-soz@neuechance.berlin

Pflegebereich 
Tel. 030/69 81 94 55 
Fax: 030/81 49 23 53 
E-Mail: nostitz-med@neuechance.berlin

Haus 
Nostitzstraße

Neue Chance  
gemeinnützige Gesellschaft mbH

Geschäftsführung:  
Ingo Bullermann, Martin Helmchen

Geschäftsstelle:  
Lahnstraße 86a, 12055 Berlin
Tel. 030 / 68 40 92 81 00
Fax 030 / 68 40 92 81 99
info@neuechance.berlin
www.neuechanceberlin.de
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Unterbringung und  
ganzheitliche Betreuung 
wohnungsloser, chronisch 
alkoholabhängiger Männer



Sozialarbeit

Die Herangehensweise des Wohnheims 
orientiert sich an einem ganzheitlichen 
Betreuungskonzept. Ziele sind die Ver-
besserung bzw. Erhaltung der indivi-
duellen Lebensqualität der Bewohner. 
Dafür bieten Fachkräfte der Sozialarbeit 
intensive Einzelfall- und Gruppenbetreu-
ung an. 

Dazu gehören unter anderem:

• psychosoziale Beratung 
 und Betreuung

• Hilfen bei sozialrechtlichen und   
 behördlichen Angelegenheiten

• Hilfe bei der Wohnungssuche  
 und Vermittlung in andere  
 Hilfeangebote

• praktische Unterstützung in allen   
 Lebensbereichen

• tagesstrukturierende 
 (Freizeit-) Angebote 

Unterbringung

Das Haus Nostitzstraße bietet wohnungs-
losen, chronisch alkoholabhängigen Män-
nern eine Unterbringung, Versorgungs- 
und Betreuungsleistungen sowie auf 
Wunsch eine dauerhafte Beheimatung.

Das Haus verfügt über 46 Wohnplätze, 
davon 38 Einzel- und 4 Doppelzimmer. 

Bisher gibt es in Berlin nur wenige Wohn-
einrichtungen für obdachlose Menschen 
mit chronischer Alkoholabhängigkeit, die 
außer sozialer Unterstützung auch län-
gerfristige medizinische Versorgung und 
Pflege benötigen. 

Mit einem suchtakzeptierenden Konzept, 
das auch Menschen aufnimmt, die nicht 
mehr in der Lage sind, ihre Alkoholsucht 
zu bekämpfen, schließen wir einen Teil 
dieser Versorgungslücke. 

Grundlage ist das Allgemeine Sicherheits- 
und Ordnungsgesetz (ASOG). Der Zugang 
erfolgt über die Sozialämter aller Berliner 
Bezirke.

Pflege

Die Folgeerkrankungen von langjähriger 
Sucht und dem Überleben auf der Stra-
ße können schwer und vielfältig sein. 
Das Haus Nostitzstraße setzt daher auf 
kontinuierliche Beziehungspflege durch 
hauseigene Kräfte.

Oftmals akzeptieren obdachlose Men-
schen nur zögerlich Hilfen zur Körper-  
hygiene, Pflege und gesunder Ernäh-
rung. Deshalb unterstützen und be-
gleiten unsere Pflegefachkräfte und 
Pflegehelfer*innen unsere Bewohner 
im Alltag. 

Dieser Leistungsbereich des Hauses 
wird gefördert durch die Senatsverwal-
tung für Gesundheit, Pflege und Gleich-
stellung.

Entsprechende Pflegeleistungen nach 
SGB V und XI werden durch die Sozial-
station Südstern der Diakonie erbracht.

 www.neuechanceberlin.de


